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Ostern lehrt uns,
von dem zu
träumen,
was noch nicht ist,
aber sein könnte.

Nicht alles, 
aber doch manches 
wird wahr,
wenn wir anfangen,
es für möglich zu 
halten. 

Tina Willms
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Liebe Leserinnen und Leser,

ich begrüße Sie herzlich im neuen 
Jahr und wünsche Ihnen viel Ge-
sundheit und Mut für 2022.

Mut? Ja, wir brauchen viel Mut in 
dieser so ganz anderen Zeit, als wir 
sie bisher kannten. Den Mut, von 
alten Gewohnheiten und Ritualen 
Abstand zu nehmen, und auch den 
Mut, uns aufzumachen, neue Mög-
lichkeiten zu entwickeln, uns zu be-
gegnen.

Der Tannenbaumverkauf am zwei-
ten und dritten Advent fand diesmal 
etwas anders statt: komplett drau-
ßen, vor dem Pfarrhaus, auch im 
neuen Gewand … Und doch haben 
sich viele, viele Menschen (wieder-) 

gefunden, Kontakte aufleben lassen 
und intensive Gespräche geführt. 
Es waren Stunden der Freude, der 
Annäherung ...

Lassen Sie uns gemeinsam den Mut 
aufbringen, viele solcher Gelegen-
heiten in diesem Jahr zu schaffen!!! 
Wie wäre es mit einem gemeinsa-
men Spaziergang nach dem Gottes-
dienst? Oder einem Spielenachmit-
tag?

Ich bin sicher: Gemeinsam haben 
wir den Mut und die Ideen, um uns 
in diesem Jahr auf anderen, neuen 
und ungewöhnlichen Wegen wie-
derzutreffen.

Es grüßt Sie herzlichst

Ihr Dennis Friedrich
Mitglied des Presbyteriums

Gottesdienste
rund um

Den Gründonnerstag (14.4.) wol-
len wir mit einem Feierabendmahl 
um 18 Uhr im Markushaus begehen. 
Da dieser Gottesdienst mit einer 
Mahlzeit verbunden ist, bitten wir 
um Anmeldung im Gemeindebüro 
bis zum 1. April.

Am Karfreitag (15.4.) findet um 
10.30 Uhr in der Dreifaltigkeits-
kirche ein Kreuzweg-Gottesdienst 
statt. Zur Sterbestunde Jesu um 15 
Uhr gibt es einen meditativen Got-
tesdienst.
Dort stellen wir die „Seelenplanken“ 
vor, die im Rahmen eines Work-
shops in der Passionszeit entstan-
den sind.

Am Samstagabend (16.4.) um 20 
Uhr wollen wir das Osterfest mit 
einer Osternacht beginnen. Das 
Morgenlicht des Ostertages steht 
für das Durchbrechen der Oster-
hoffnung. Der Tradition unserer Ge-

meinde folgend, begehen wir am 
Ostersonntag (17.4.) um 7 Uhr in 
der Frühe einen Gottesdienst auf 
dem Matthäusfriedhof. Einen Os-
tergottesdienst mit Kantorei gibt es 
um 10.30 Uhr in der Dreifaltigkeits-
kirche.

Familiengottesdienste feiern wir am 
Ostersonntag im Markushaus und 
am Ostermontag (18.4.) um 10.30 
Uhr mit kleinem Jugendchor in der 
Matthäuskirche.

Bitte informieren Sie sich über die 
Homepage borbeck-vogelheim.de 
und unsere Schaukästen an den 
Kirchen über mögliche kurzfristige 
Änderungen aufgrund der Pande-
miesituation.

Die komplette Gottesdienstübersicht 
finden Sie in der Mitte des Heftes.

Kai Pleuser
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Den Augenblick umarmen, loslassen
und weitergehen.
Das hatten wir uns anders gedacht, 
denken die Jünger. Jetzt ist er ge-
rade einigermaßen bekannt gewor-
den. Eine ganze Menge Menschen 
sind begeistert und bereit mitzuma-
chen. Das müssen wir doch nutzen! 
Was wir jetzt alles bewegen könn-
ten, wenn wir die Masse auf unse-
re Seite ziehen! Und da redet der 
vom Leiden und Sterben; dass das 
Weizenkorn in die Erde fallen und 
sterben muss, weil es sonst keine 

Frucht bringt.

Das hatten wir uns anders gedacht. 
Seit einem Jahr sind die neuen Pfar-
rer*innen in unserer Gemeinde jetzt 
am Start. Aber so richtig viel Neues 
ist noch nicht gewachsen. Manche 
Angebote konnten weitergeführt 
werden. Vieles andere liegt brach, 
weil niemand wirklich Zeit hat, sich 
darum zu kümmern. Noch nicht mal 
Weihnachten wurde richtig gefeiert.

Das hatten wir uns anders gedacht. 
Das dritte Jahr unter dem Vorzei-
chen der Corona-Krise bricht an. 
Und ein erfolgversprechender Weg 
aus der Krise scheint immer weniger 
greifbar. Immer wieder haben wir 
Pläne angepasst, Einschränkungen 
in Kauf genommen, auf alles Mögli-
che verzichtet. So langsam geht uns 
die Luft aus.

„Ich lebe und ihr sollt auch leben!“ 
sagt Jesus. Leben heißt Einatmen 
und Ausatmen. Nehmen und Los-
lassen. Und der schwierige Teil da-
bei ist das Loslassen.

Das Gefühl, buchstäblich keine Luft 
zu kriegen, kenne ich sehr gut. Seit 
ich ein kleines Kind bin, habe ich 
Asthma. Nach und nach habe ich 
gelernt, dass das Problem das Aus-
atmen ist. Die Luft muss erst einmal 
raus, damit neue rein kann. Aber mit 
dem Gefühl, keine Luft zu bekom-
men, versucht man automatisch im-
mer mehr einzuatmen – und kriegt 
immer weniger Luft. Ich musste das 
als Kind regelrecht üben: Ausatmen, 
damit ich wieder Luft holen kann.

„Üben! Sieben Wochen ohne Still-
stand“ ist das Motto der diesjährigen 
Fasten-Aktion der evangelischen 
Kirchen. In der Fastenzeit verzichten 
Menschen ganz bewusst auf etwas, 
um Raum zu schaffen für etwas An-
deres. Nicht nur neue Fähigkeiten, 
ein Instrument oder eine Fremd-
sprache wollen geübt sein; auch das 

Verzichten, Loslassen, Abschied-
nehmen kann man einüben. Nur wer 
loslässt, hat die Hände frei, um et-
was Neues zu ergreifen. „Halte mich 
nicht fest!“ – sagt der auferstandene 
Jesus an Ostern zu Maria, als sie 
ihn erkennt und umarmen will. Nur 
wer loslässt, kann weitergehen und 
den nächsten Moment mit offenen 
Armen empfangen. Das möchte ich 
einüben in den sieben Wochen der 
Passionszeit: Den Augenblick um-
armen, loslassen und weitergehen.

Eine gesegnete Passions- und Os-
terzeit wünscht

Ihre Maren Wissemann

Die Fastenaktion der 
evangelischen Kirche

2. März - 18. April
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Annette Höfer beendet
Prädikantenausbildung

Ordination am 20. März in der Matthäuskirche

Das Ende meiner Zeit als Prädikan-
tenanwärterin naht. Nein, das heißt 
nicht, dass ich bald diese Gemein-
de verlasse. Es bedeutet, dass ich 
mich bald ganz offiziell „Prädikan-
tin“ nennen darf. Es trennt mich nur 
noch ein Abschlusskurs davon, der 
hoffentlich schon stattgefunden hat, 
wenn Sie diese Zeilen lesen.

Es war ein langer Weg dahin. Ange-
fangen hat es im März 2016 mit mei-
ner Bewerbung an das Presbyte-
rium. Nach deren Zustimmung gab 
es noch ein Gespräch mit unserer 
Superintendentin Marion Greve, die 
mich sehr ermutigt hat diesen Weg 
zu gehen.

Dann hieß es lange warten, denn 

die Bewerberliste für Prädikanten im 
Landeskirchenamt ist lang. Im Janu-
ar 2019 durfte ich endlich mit dem 
Einführungskurs starten.

Dann ging es zum praktischen Ler-
nen in unsere Kirchengemeinde. 
Viele von Ihnen haben mich in dieser 
Zeit in den Gottesdiensten erleben 
können; immer begleitet von mei-
ner Mentorin Ulrike Schreiner-Men-
zemer, die das ganz hervorragend 
gemacht hat. Die Durchführung 
unseres Zwischenkurses scheiterte 
immer wieder am verflixten Corona-
Virus.

Es war wie vertrackt: Immer, wenn 
ein neuer Termin dafür festlag, 
schoss Corona mit einem Lockdown 
dazwischen. So wurden aus den ge-
planten zwei Jahren Ausbildung nun 
drei. Aber nun ist es fast geschafft. 
Unser Abschlusskurs wird in Prä-
senz oder in Zoom stattfinden und 
uns so zum lang ersehnten Ziel füh-
ren.

Ich danke Ulrike Schreiner-Menze-
mer für ihr geduldiges Zuhören und 
ihre äußerst pragmatische Herange-
hensweise an alles, was sich uns in 
den Weg stellte. Sie hat ihre Ohren 
weit geöffnet, um für mich einen ge-

brauchten Talar zu finden. Und sie 
ist eine wahre Fundgrube für alle 
meine theologischen Fragen. Und 
auch nach ihrem Ausscheiden aus 
dem Pfarramt durfte sie noch nicht 
die Hände in den Schoß legen: 
Denn genauso wie ich musste sie in 
die Verlängerung. Dafür bin ich sehr 
dankbar.

Ich bin endlich fertig mit der Ausbil-
dung.

In der evangelischen Kirche im 
Rheinland gehört dazu auch noch 
eine Ordination. Die ist geplant 
für Sonntag, den 20. März in der 
Matthäuskirche.

Sie sind herzlich eingeladen, dabei 
zu sein.

Doch ich bleibe eine Laiin, bleibe ein 
ganz normales Gemeindemitglied.

Und ich freue mich sehr darauf, Sie 
demnächst im Gottesdienst zu se-
hen.

Bleiben Sie behütet.

Annette Höfer
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24 Std. Service-Hotline: 
Tel. 0201 9999 61 10 
Germania Apotheke
Marktstraße 23     
45355 Essen-Borbeck     
Tel. 0201 9999 61 60

Bahnhof Apotheke
Weidkamp 1     
45355 Essen-Borbeck    
 Tel. 0201 9999 61 70

Schloss Apotheke
Gerichtsstraße 25     
45355 Essen-Borbeck     
Tel. 0201 9999 61 90

info@apotheke-haeael.de
www.apotheke-haeael.de
Inhaberin: Apothekerin Cara Monnika Hääl e.K.

haeael_anzeige_ev_gemeindebrief_74x210mn.indd   1 10/15/2014   11:30:15 AM

WORKSHOP WORKSHOP

Frieden finden –
„Seelenplanken“ gestalten
Wie fühlt sich Frieden an?
Wie sieht Frieden aus?
Mit welchen Gedanken verbindet er 
sich?
Was steht ihm entgegen?

Am „Fried-Hof“ wollen wir der Sehn-
sucht nach Frieden nachspüren. 
Was wir finden, bringen wir in Farbe 
auf Holzbretter, die wir Seelenplan-
ken nennen. Unsere Seelenplan-
ken, die den früheren Totenbrettern 
nachempfunden sind, wollen als 
hoffnungsfrohe Kunstwerke Himmel 
und Erde verbinden. Wir stellen sie 

im Gottesdienst am Karfreitag zur 
Sterbestunde Jesu um 15 Uhr in der 
Matthäuskirche vor.

Wir laden ein:
Menschen, die nach Frieden suchen 
in schwierigen Lebenssituationen 
oder einfach so.
Menschen, die Freude an künstleri-
schem Gestalten haben.

Der Workshop findet statt am 
Samstag, 5. März 2022, 10 bis 17 
Uhr im ehemaligen Pfarrhaus an 
der Matthäuskirche.

A
nz

ei
ge

Die Vorbesprechung:
23. Februar 2022, 19 Uhr,
Trauerhalle auf dem
Matthäusfriedhof
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
müssen immunisiert sein (2G).

Leitung: Kai Pleuser
und Silke Althaus
Kostenbeitrag: 15 Euro
Anmeldung bei: Pfarrer Kai Pleuser, 
Tel. 0201 856 55 99
oder kai.pleuser@ekir.de



Seite 10
www.borbeck-vogelheim.de

Seite 11
www.borbeck-vogelheim.deGEBURTSTAGE GEBURTSTAGE



Seite 12
www.borbeck-vogelheim.de

Seite 13
www.borbeck-vogelheim.de

Anzeige

GEBURTSTAGE FREUD UND LEID

Für die Angehörigen erbitten wir den Trost, der uns mit der 
Botschaft von der Auferstehung Jesu Christi von den Toten 
geschenkt ist.

Wir heißen die neuen Gemeindeglieder herzlich willkommen.

Nachfolgende Gemeindeglieder sind verstorben:

Impressum:
Der Gemeindebrief der Ev. Kirchengemeinde Essen-
Borbeck-Vogelheim wird vierteljährlich kostenlos durch 
ehrenamtliche MitarbeiterInnen in der Gemeinde verteilt.

Verantwortlich: Das Presbyterium
Redaktion:  Daniel Stender / Pfr. Kai Pleuser
   Email: redaktion@borbeck-vogelheim.de
Anzeigen:  D. Stender (s.o.) 
Verspätete Zustellungen bitten wir zu entschuldigen.
Druck: Druckerei Strömer, Auflage: 6.430
Redaktionsschluss
für die Ausgabe „3-2022“
Mai, Juni und Juli 2022: 05.04.2022.
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Sanierung von Friedhofswegen
Auf dem Matthäusfriedhof wollen 
wir sowohl hohe Verkehrssicherheit 
gewährleisten als auch eine anspre-
chende, plausible Wegeführung, die 
zudem Umweltfaktoren berücksich-
tigt.
Aus diesem Grund müssen in 

Anzeigen

Individuelle und professionelle Beratung 
durch den Friedhofsgärtner

- Anlage und Gestaltung der Grabstelle
- Gärtnerische Pflege der Ruhestätte
- Jahreszeitlich wechselnde Bepflanzung
- Schnittblumen, Gestecke
- Pflanzschalen, Kränze
- Grabschmuck für besondere Gedenktage
- Jahresgrabpflege
- Dauergrabpflege

Für ein persönliches Beratungsgespräch 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Dachstraße 14a, 45355 Essen
Tel. 684078 / Fax 5453793
bylsma@web.de / www.bylsma-gmbh.de

Anzeige

 

 
 
 
 

 
 

Tel. 69 90 38  
Essen, Borbecker Straße 223 

E.-Frintrop, Himmelpforten 16 
www.buiting.de 

SEIT 1949 
BESTATTUNGSKULTUR 

Erster Essener Bestattermeister 
Institut für Thanatopraxie 
Ausbildungsbetrieb 
Vorsorge * Trauerbibliothek 
Private Aufbahrungsräume 
Trauerhalle Lichtweg-Atrium 

Tel. 69 90 38  
Essen, Borbecker Straße 223 

E.-Frintrop, Himmelpforten 16 
www.buiting.de 

nächster Zeit zahlreiche Wege und 
Flächen ausgebessert und neu ge-
plant werden.

Aufgrund der hohen Kosten, werden 
die Maßnahmen sukzessive durch-
geführt. Wir orientieren uns auf dem 

Matthäusfriedhof an 
der Priorität bzgl. der 
Verkehrssicherheit von 
Wegeflächen. Gleicher-
maßen fließen auch 
Planungen der Fried-
hofsentwicklung in die 
Auswahl der zu sanie-
renden Flächen mit ein. 
Vielleicht haben Sie es 

schon während eines Besuchs des 
Matthäusfriedhofs bemerkt. In der 
Vergangenheit sind bereits einige 
Wegebaumaßnahmen durchgeführt 
worden. Erst vor Kurzem wurden die 
Arbeiten im Bereich zwischen Trau-
erhalle und Eingang Dachstraße so-
wie an einigen weiteren Teilstücken 
abgeschlossen.
Aktuell finden aber noch weitere In-
standhaltungsarbeiten statt.
 
Obwohl wir alles dafür tun, den 
Friedhofsbetrieb nicht zu beein-
trächtigen, bitten wir trotzdem um 
etwas Verständnis, dass es im Zeit-
raum der Arbeiten evtl. zu vorüber-
gehenden Wegesperrungen uter an-

derem durch abgestellte Container 
oder Lärm durch den Betrieb von 
Arbeitsmaschinen kommen kann. 

Sollten trotz aller Vorsicht doch mal 
Grabstätten in Mitleidenschaft ge-
zogen werden, werden diese selbst-
verständlich kostenfrei wieder her-
gerichtet. 

Für Fragen rund um den Matthäus-
friedhof wenden Sie sich gerne an 
Herrn Stender von der Friedhofsver-
waltung oder an die Mitarbeitenden 
der Friedhofsgärtnerei Bylsma.

Daniel Stender
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Gottesdienste in unserer Gemeinde
Fr., 4. Februar 18:00 Uhr 

Markushaus
Feierabendgottesdienst 

So., 6. Februar 10:30 Uhr 
Matthäuskirche

Gottesdienst 
Pleuser

So., 13. Februar 10:30 Uhr 
Dreifaltigkeitskirche

Gottesdienst mit Konfirmand*innen 
Banken

Fr., 18. Februar 18:00 Uhr 
Markushaus

Feierabendgottesdienst 

So., 20. Februar 10:30 Uhr 
Matthäuskirche

Gottesdienst 
Höfer

So., 27. Februar 10:30 Uhr 
Dreifaltigkeitskirche

Gottesdienst 
Wissemann

Fr., 4. März 18:00 Uhr 
Markushaus

Gottesdienst zum Weltgebetstag 

So., 6. März 10:30 Uhr  
Matthäuskirche

Gottesdienst 
Pleuser

So., 13. März 10:30 Uhr  
Dreifaltigkeitskirche

Familiengottesdienst, Kinderweltgebets-
tag Banken

Fr., 18. März 18:00 Uhr  
Markushaus

Feierabendgottesdienst 

So., 20. März 10:30 Uhr  
Matthäuskirche

Gottesdienst mit Ordination A. Höfer 
Wissemann/Assessorin M. Kindsgrab

So., 27. März 10:30 Uhr  
Dreifaltigkeitskirche

Gottesdienst 
Pleuser

Fr., 1. April 18:00 Uhr  
Markushaus

Feierabendgottesdienst 

Fr., 1. April 18:00 Uhr  
Dreifaltigkeitskirche

Gottesdienst, Vorst. Konfirmand*innen 
Wissemann

So., 3. April 10:30 Uhr  
Matthäuskirche

Gottesdienst 
Banken

So., 10. April 10:30 Uhr  
Dreifaltigkeitskirche

Gottesdienst 
Wissemann

Do., 14. April 
Gründonnerstag

18:00 Uhr 
Markushaus

Feierabendmahl 
Wissemann

Fr., 15. April 
Karfreitag

10:30 Uhr 
Dreifaltigkeitskirche

Kreuzweg-Gottesdienst 
Banken

Fr., 15. April 
Karfreitag

15:00 Uhr 
Matthäuskirche

Gottesdienst, Ausst. „Seelenplanken“ 
Pleuser

Sa., 16. April 20:00 Uhr 
Matthäuskirche

Osternacht

So., 17. April 
Ostersonntag

7:00 Uhr 
Matthäusfriedhof

Gottesdienst mit CVJM-Posaunenchor 
Wissemann

So., 17. April 
Ostersonntag

10:30 Uhr 
Dreifaltigkeitskirche

Gottesdienst mit Kantorei 
Wissemann

So., 17. April 
Ostersonntag

11:00 Uhr 
Markushaus

Familiengottesdienst 
Banken

Mo.; 18. April 
Ostermontag

10:30 Uhr  
Matthäuskirche

Gottesdienst mit kleinem Jugendchor 
Pleuser

So., 24. April 10:30 Uhr  
Dreifaltigkeitskirche

Gottesdienst 
Pleuser

Fr., 29. April 18:00 Uhr  
Markushaus

Feierabendgottesdienst 

So., 1. Mai 10:30 Uhr 
Matthäuskirche

Gottesdienst 
Höfer

In unseren Gottesdiensten gilt die 3G-Regel: Bitte bringen Sie Personal-
ausweis sowie einen Nachweis mit, dass Sie geimpft, genesen oder aktuell 
getestet sind. Während des gesamten Gottesdienstes ist eine medizinische 
Maske zu tragen.

Altenheim Bethesda: 10.2., 24.2., 10.3., 24.3., 14.4., 28.4. (jeweils 10 Uhr) 
Haus St. Maria Immaculata: 24.2., 24.3., 28.4. (jeweils 16 Uhr) 
Albert-Schmidt-Haus: 21.2., 21.3., 18.4. (jeweils 10:20 Uhr)

Afrikanischer Gottesdienst: jeden Sonntag, 12:30 bis 14:30 Uhr 
Kontakt: Samuel Arthur, Tel. 0201 35946
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Beerdigungsinstitut
Marré

Marktstraße 29 . 45355 Essen

Dienstbereit Tag und Nacht
Übernahme aller Bestattungsangelegenheiten

Telefon 0201/688274
(an der Dionysiuskirche)

www.beerdigung-marre.de

Anzeige

Jugendarbeit im Café Nova
Da es derzeit nicht möglich ist, im 
Jugendhaus Konzerte durchzu-
führen, ohne dass man Bands, die 
ehrenamtlichen Teamer*innen und 
Besucher*innen einem erhöhten 
Ansteckungsrisiko aussetzt, wer-
den diese immer weiter in Richtung 
Sommer verlegt (oder ganz abge-
sagt).

Nichtsdestotrotz findet im Jugend-
haus unter der Woche weiterhin 
die OT (Offene Tür) statt 
und die jugendlichen Besu-
cher*innen kommen gerne 
und passen sich auch immer 
gut an die sich ständig än-
dernden Regeln an. Es wird 
Abstand gehalten, sehr auf 
Hygiene geachtet, Maske 
getragen und trotzdem kann 
man gut zusammen spielen, 
Spaß haben und eine tolle 

Zeit miteinander verbringen. 
Die vielen tollen Spielgeräte werden 
gut und gerne genutzt. Vor allem 
der Flipper ist seit einem Jahr der 
heißeste Kandidat und es werden 
regelmäßig neue Rekorde aufge-
stellt. Generell werden die „analo-
gen“ Klassiker (Kicker, Tischtennis, 
Darts, Billard, …) öfter genutzt, als 
unsere Spielekonsolen.

Till Baczyk

Anzeige

Haus am Turm, Am Turm 7, 45239 Essen
Tel.  0201.40 40 67, www.hausamturm.de

Waldig, grün, Wasser
60 Schülerbetten, 8 Lehrerzimmer D/WC
Große Seminarräume
Leckeres Essen
Interessante Nah- und Fernziele
Erlebnisprogramm buchbar
Nicht nur für Schüler

Haus am Turm

Evangelische Tagungs - und Begegnungsstätte

lernen   •    spielen   •   erleben Begegnungen •  Tagungen •  Übernachtungen
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Wohnstätten
für geistig Behinderte in Essen gGmbH

Als Träger von Wohneinrichtungen bieten wir im Großraum Essen-Borbeck
erwachsenen Menschen mit geistiger Behinderung seit über 30 Jahren ein

selbstbestimmtes Wohnen in der vertrauten, heimischen Umgebung.

Einrichtungen
- Hilda-Heinemann-Haus, Essen-Borbeck, rollstuhlgerecht
- Haus im Winkel, Essen-Dellwig, rollstuhlgerecht
- Außenwohngruppe Am Brauhaus, Essen-Borbeck
- Betreutes Wohnen, in allen Essener Stadtbezirken

Info-Telefon
Verwaltung, Tel. 6857-521

CVJM Posaunenchor: wöchentl. fr., 20:00 - 21:30 Uhr im CVJM-Haus
Jungbläserausbildung: wöchentl. fr., 19:00 - 20:00 Uhr im CVJM-Haus
Männerkreis: 23.02., 04.05., 08.06., 27.07., 17.09., 26.10.2022
Frauenkreis: 10.02., 10.03., 07.04., 12.05., 23.06., 14.07.2022
Bibelkreis: 02.02., 02.03., 07.09.2022

20.02.: Besuch des Museums Folkwang
13.03.: Essener Streifzüge (Kulturmeile)

CVJM Essen-Borbeck
Wöchentl. Gruppenstunden und alle Veranstaltungen im 

CVJM-Haus Wüstenhöferstr. 103.
Infos unter: 0176 78519874

cvjmborbeck.de

JUGENDARBEIT VERSCHIEDENES
BoVo Online

www.borbeck-vogelheim.de

www.facebook.com/borbeck-
vogelheim/

www.gemeinde-borbeck-
vogelheim.de/newsletter/

info@borbeck-vogelheim.de

bovo_kg.borbeck-vogelheim

250,- € für die Kältehilfe Borbeck
Bingo am 16.12.21 im Café Nova für ‘nen guten Zweck

Nachdem bereits in den letzten drei 
Jahren zwei Bingo-Abende von und 
mit den jugendlichen Besucher*in-
nen des Jugendhauses Café Nova 
auf die Beine gestellt wurden und 
dies immer groß aufgezogen wurde, 
wünschten sich viele zum Jahres-
abschluss noch einmal eine solche 
Veranstaltung. 
Diesmal sollte alles für einen guten 
Zweck sein. Die Jugendlichen hat-
ten sich für die „Kältehilfe Borbeck“ 
vom DRK entschieden, da ihnen im-
mer öfter auffällt, dass es obdachlo-
se Menschen in Essen gibt, denen 
es richtig schlecht geht und denen 
das kalte Wetter ordentlich zu schaf-
fen macht. 
So wurden kurzerhand von diver-
sen regionalen Läden Spenden für 
Gewinne gesammelt und Vorberei-
tungen getroffen, um einen schönen 
und sicheren Abend zu haben. 
Zu gewinnen gab es unter anderem 
Gesellschaftsspiele von Spielbasis 
Ruhr, Gutscheine und Stoffbeutel 
von der Hummelbude, Gutscheine 
für den Fahrradladen Tretobratze, 
T-Shirts von Bands, die im Jugend-
haus aufgetreten sind, Mützen, Tas-
sen, uvm. von einem Musiklabel, 
Gutscheine für einen Schnitz-Work-
shop der NaJu, Apfelpunsch zum 
Selbermachen, und vieles mehr.
Harry und Hannes, die seit vielen 
Jahren das Jugendhaus besuchen, 

haben wieder die Moderation über-
nommen und sind die geborenen 
Entertainer. Frau Burneleit von der 
NaJu (Naturschutzjugend) hat mit 
ihrem Sohn die Einlasskontrolle und 
den Kartenverkauf gestemmt. Es 
galt an dem Abend 2G+ und Mas-
kenpflicht. Wir wollten ja alle kurz 
vor Weihnachten nicht noch krank 
werden. 
Der Abend war unglaublich lustig 
und erfolgreich. Wir konnten 250 
Euro Spenden an die Kältehilfe 
überweisen. Diese haben sich auch 
prompt bedankt. Das Geld wird für 
Thermobecher, -kannen und weitere 
wichtige Anschaffungen genutzt. 
Ein kleiner Zusammenschnitt von 
dem Abend wird demnächst auch 
über den YouTube-Kanel „Jugend-
arbeit Cafe Nova & Coffee Corner“ 
zu sehen sein.

Till Baczyk
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Orangen ohne Sklaverei!

Der Ökumenische Weltladen Essen-
Borbeck e.V. hat sich im Advent an 
der Aktion „Süß statt bitter“ beteiligt 
und öko-solidarische Orangen aus 
Süditalien nach Borbeck geholt.
Zusammen mit anderen Weltläden 
haben wir auf die unmenschlichen 
Zustände bei der Orangenernte in  
Süditalien aufmerksam gemacht.
Jetzt im Winter ist dort Hochkon-
junktur. Die Erntehelferinnen und 
-helfer, Wanderarbeiter und Ge-
flüchtete, schuften für einen Hun-
gerlohn von knapp 25 € am Tag und 
hausen dabei unter erbärmlichsten 
Bedingungen in Zelten, Containern 
und Hütten.
Wir unterstützen mit unserer Ak-
tion den Verein „SOS Rosarno“, der 
die ohne Gift angebauten Orangen 
in Kalabrien vertreibt. Die Bauern 
erhalten faire Preise, die Arbeiter 

einen Mindestlohn und eine Sozial-
versicherung.
Mit einem Teil des Erlöses werden 
über ein kirchliches Flüchtlingspro-
gramm die Fahrräder vieler Wander-
arbeiter mit Lampen ausgestattet, 
damit sie sicher an ihren Arbeits-
platz kommen.
Unsere Aktion zu Nikolaus ist dank 
der Hilfe vieler fleißiger Hände er-
folgreich verlaufen: 420 kg Orangen 
konnten wir verteilen. Das waren 42 
Kisten à 10 kg!!

Wir beteiligen uns erneut an der 
März-Lieferung. Machen Sie mit!
Bestellungen nehmen wir gern bis 
Mitte Februar entgegen:
0201-664879
info@weltladen-borbeck.de
Aktuelle Informationen gibt es auch 
auf unserer Internetseite:
www.weltladen-borbeck.de.
Hören Sie auch gerne in den „Pod-
cast Fair“ von Oikocredit hinein:
„ #18 Ausgepresst: „Illegale“ bei der 
Orangenernte“

Siegrun Böke

 

früher  VOSS 
Gerichtsstr. 42 · 45355 Essen  
Mail:  info@bestattungen-roth.de 
www.bestattungen-roth.de 
Telefon   0201 - 68 43 53 
 

Umfassender Service in allen Bestattungsangelegenheiten 
Beerdigungsinstitut 

ROTH GmbH 

Anzeige

Anzeige

Was auf einem Bahnhof alles 
möglich ist
Eine junge Frau bittet um eine Spen-
de. Dabei bleibt es nicht. Wir spre-
chen miteinander und sie erzählt 
von ihrem nicht ganz einfachen Le-
ben. Am Schluss sage ich zu ihr: 
„Nach jedem Karfreitag kommt auch 
wieder Ostern.“ Sie: „Das hat meine 
Oma auch immer gesagt!“ Wie gut, 
dass es Omas gibt, die solche Trost-
worte hinterlassen.

Würde
Eine Frau sitzt in einem Hauseingang, hält einen Becher hoch und bittet 
um eine Geldspende. Sie strahlt etwas aus, ich werde neugierig und setze 
mich neben sie. Wir unterhalten uns und sie erzählt, wie sie ihr Leben zu 
meistern versucht. Eine Lebensphilosophie, die nicht alltäglich ist. Sie sagt: 
„Eine Schlafstelle habe ich. Was ich sonst noch brauche, erbitte ich mir hier. 
Mit den Ämtern habe ich es nicht so. Ich komme ohne sie zurecht.“ Zwi-
schendurch fällt ein Geldstück in den Becher, wir gucken hoch und sagen 
mit einem freundlichen Lächeln: „Danke!“. Als ich mich verabschiede, weiß 
ich, was diese Frau ausstrahlt: Würde.

Hildegard Kaiser

Begegnungen
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Eine musikalische Reise
zu den britischen Inseln
mit Liedern, Folksongs und

Klaviermusik
von Beethoven bis Quilter und einer

„Scottish-Rhapsodie“ für Orgel
Astrid Gerdsmann - Sopran

Inge Sauerwald- Klavier/Orgel

Eintritt frei / Spende erbeten

Samstag - 26. Februar - 16:30 Uhr
Dreifaltigkeitskirche

Essen-Borbeck, Stolbergstr. 54

„Ich werde euer Schicksal zum Guten wenden!“
Jeremia 29,14

Nicht nur in 
Deutschland bli-
cken Menschen 
voller Sorge in die 
Zukunft. Die Co-
r o n a - P a n d e m i e 
hat überall auf der 
Welt Armut und 
Ungleichheit ver-
schärft. Die Her-
aus fo rde rungen 
verbinden uns mit 
den Menschen auf 
der ganzen Welt.

Umso wichtiger ist, 
dass wir auch un-
sere gemeinsame 
Hoffnung zum Ausdruck bringen.

Dazu gibt es Gelegenheit beim 
Weltgebetstag am 4. März. Frauen 
in über 150 Ländern bereiten diesen 
Tag vor.

Der Weltgebetstag ist die größte 
ökumenische Bewegung weltweit, 
die sich seit über 130 Jahren für die 
Rechte von Frauen und Mädchen in 
der Gesellschaft stark macht.

In diesem Jahr haben Frauen in 
England, Wales und Nordirland die 

Gebete, Gedan-
ken und Lieder für 
die Gottesdienste 
unter dem Mot-
to „Zukunftsplan: 
Hoffnung“ zusam-
mengestellt.

Sie erzählen Ge-
schichten von 
Frauenschicksalen 
in ihren Ländern, in 
denen auch Armut, 
Einsamkeit und 
Missbrauch zur 
Sprache kommen.

In unserer Gemein-
de können wir uns am Weltgebets-
tag mit ihnen und anderen Frauen in 
schwierigen Situationen überall auf 
der Welt solidarisch verbinden und 
unserer Hoffnung auf Veränderung 
Ausdruck verleihen. Gemeinsam 
wollen wir, Frauen und Männer, Kin-
der und Erwachsene, Samen der 
Hoffnung aussäen bei uns und in 
der Welt.

Auf den folgenden Seiten finden Sie 
die Angebote unserer Gemeinde.

Weltgebetstag 2022

Anzeige

Wir helfen dort, wo Sie sich wohlfühlen! 

Ambulante Pflege 

Für Sie und Ihre Angehörigen. Zuhause! 

Hilfe und Unterstützung 

Flurstraße 18 | 45355 Essen       Tel.: 0201 | 858 956 0    
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Angebote rund um den Weltgebetstag

Ökumenischer Gottesdienst, 
kath. Dionysiuskirche
4. März, 15 Uhr

Über viele Jahre fand der Weltge-
betstag im Wechsel in verschiede-
nen Borbecker Kirchen statt.

In diesem Jahr lädt die Evangeli-
sche Frauenhilfe an der Matthäus-
kirche ein, jedoch in die wesentliche 
größere Dionysiuskirche.
Sie bietet mehr Raum für eine mög-
lichst sichere gemeinsame Feier.
Auf ein gemeinsames Kaffeetrinken 
wird in diesem Jahr verzichtet.

Kontakt Vorbereitungsteam:
Gerda Keune, Tel. 0201 893 65 10

Ökumenischer Gottesdienst 
zum Weltgebetstag,
Markushaus,
4. März, 18 Uhr

Zuerst möchten wir den ökumeni-
schen Gottesdienst feiern und an-
schließend bei Gesprächen landes-
übliche Leckereien kosten.

Bitte informiert euch zeitnah, ob der 
Weltgebetstag stattfinden kann.
Falls nicht, werden wir euch wie im 
letzten Jahr eine Alternative anbie-
ten.

Kontakt:
Susanne Schnettler-Dietrich
schnettler.dietrich@yahoo.de

„Hallo“, „ok“ und „Happy birthday“ – 
diese englischen Ausdrücke kennen 
wir alle. Aber wie sieht es eigentlich 
in England, Wales und Nordirland 
aus? Wie leben die Menschen dort? 
Was ist alles anders als bei uns? Mit 
Kindern von 4-11 Jahren wollen wir 
das Land des diesjährigen Weltge-
betstags der Frauen kennenlernen. 
Wir werden dazu malen, basteln 
und spielen und fetzige Lieder sin-
gen. Wir hoffen zurzeit sehr, dass 
wir diesen Weltgebetstag für Kin-

Aktionstag für Kinder in der Dreifaltigkeitskirche
12. März, 10 bis 13 Uhr

der in irgendeiner Weise durchfüh-
ren können, wenn auch vielleicht in 
kleineren Gruppen und nicht für jede 
Altersstufe. Das werden wir sehen. 
Wir schreiben die Kinder an, die in 
Frage kommen. Aktuelle Informatio-
nen stehen auf der Homepage www. 
borbeck-vogelheim.de. Wenn es gar 
nicht geht, verschieben wir in den 
Sommer.

Kontakt: Michael Banken, michael.
banken@ekir.de

Familiengottesdienst „Kinderweltgebetstag“
Dreifaltigkeitskirche, 13. März, 10:30 Uhr

Anzeige
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Bitte erkundigen Sie sich bei den Ansprechpersonen. ob und wann 
sich die Gruppen und Kreise wieder treffen.

Dreifaltigkeitskirche 
Frauenkreis     Kirchenkaffee, jeder 4. Sonntag im Monat 
Gemeindesaal, montags 16:00 h   Turngruppe 
Termin n. Verabredung, Kontakt: Pfr. Banken jeden Donnerstag, 18 h, Frau Lückheide 
Musikgruppen, Ltg. Frau Sauerwald, Kantorin Kirchenpädagogische Führungen 
„Weizenkörner“, mo., 18.45 – 20:15 h  n. Vereinbarung; bitte ans Gemeindeamt 
Eine Singgruppe für Jugendliche   wenden mit Elfriede Bielefeldt 
und Junggebliebene    info@borbeck-vogelheim.de 
Wirbelsäulengymnastikkurs, (Frau Siebert) 
Gemeindesaal, mi, 18-19:30 h 
Anmeldung: 666103 o. 0163 6661033 
 
Mirjamhaus / Kreuzer 
Nähgruppe, fr. 10.00-12.00 h   Angolanischer Verein 
Jugendchor, mo. 19.00-21.00 h   mi., 16.00-20.00 h u. jeden 1. Sa. i.M. 
Erwachsenenchor, 17.00-19.00 h   Arbeitsgruppe „Kreuzer“ 
Sprachkurse für Migranten    wöchentl. mo., 11.00 h 
Frau Stefan 61 400 – 56     Jüdische Kulturgruppe 
Seniorencafé im Kreuzer    3. Sonntag i.M., 16.00-18.00 h 
Bitte Aushang beachten!    T’ai Chi, mi 18.00 – 19.00 h  
 
Matthäuskirche 
Taizé-Andacht, Kirche, 20 h, donnerstags  Frauenhilfe, Gemeindesaal, 15.00 h 
3.2., 3.3., 7.4.2022    9.2., 23.2., 9.3., 23.3., 6.4., 20.4.2022 
Ehepaarkreis, N.N.    EAB-Versammlungen N.N., 16 Uhr 
Gesprächskreis N.N.    Kirchenkaffee, jed. 3. Sonntag im Anschluss 
Chorproben der Kantorei, mo., 19-21 h  an den Gottesdienst: entfällt bis auf Weiteres 
Vereinbarung mit Anne Roth (4099777)  Kinderchor, Gem.saal, mo., 17-18 h, A. Roth 
KiBiTa-Vorbereitungskreis, 18:30 h  per Zoom 
Grünes Haus, n. Vereinbarung m. Pfr. Banken Männer Kochen Gemeindesaal, 18:30 h  
Kleinkindgottesdienst „Kurz u. Klein“, fr. 15:30 h Termin n. Vereinbarung, U. Arnold (679620) 
N.N      Frühstücksrunde, Gr. Haus, mi., 10 h 
Gesprächsgruppe für Angehörige u. Betroffene Infos: G. Keune, 8936510 
Nach einer Krebserkrankung, jeden 3. Dienstag im 2.2., 16.2., 2.3., 16.3., 30.3., 14.4., 27.4. 
Monat, Grünes Haus, Bocholder Str. 41, Kontakt:  
Mantej, 403366     Müttercafé, dienstags 9-11 Uhr, Grünes Haus 
      Bocholder Str. 41, Info A. Höfer (671651)  
 
Markushaus 
Kinderkirche     Kreativgruppe 
do. 14.30-15.30 h, Pfr. Banken   mo., 14-tägig, 17.00 h, Ltg. R. Gansohr 
Seniorentreff     Männerkreis/Skatrunde, do., 17.30 h 
14-tägig, mi., 15.00-17.00 h, Ltg. Roswitha Hiemer Musikgruppe, Hauptprobe jeden 1. Mittwoch 
Gemeindebriefverteilertreffen   im Monat 19 Uhr und Projektgruppen 
Alle zwei Monate, 1. Dienstag, 18.30 h  mittwochs nach Vereinbarung 
Kinder-und Jugendtreff im MaC   Kontakt: Georg.Fietz@t-online.de 
Kids, freitags 17-19 h/Jugendcafé, do. 17-20 h Gottesdienstkreis, Pfr. Banken, 
Kontakt: Thomas Becker, Tel. 344626  nach Vereinbarung 
TANZEN FÜR PAARE - Standard + Latein  Kirchenkaffee 
1x monatlich mittwochs    jew. Im Anschluss an den Gottesdienst 
Infos: Siegfried Schmidt, schmisi@ish.de oder Tel: 356730 

ALTENHEIM BETHESDA GRUPPEN UND KREISE

Neue Hauswirtschaftsleitung
im Ev. Altenheim Bethesda

Petra Schmitz stellt sich vor

Liebe Gemeindemitglieder,

gerne möchte ich mich Ihnen als 
neue Hauswirtschaftsleitung im Ev. 
Altenheim Bethesda vorstellen.

Meine Name ist Petra Schmitz, ich 
bin 54 Jahre alt und habe zwei er-
wachsene Töchter.

Anzeigen

Neuweselstraße 19a
45355 Essen

T +49 (0) 201–60 22 68
F +49 (0) 201–60 46 30

info@banzhaf-gartenbau.de
www.banzhaf-gartenbau.de

Gönnen Sie 
Ihrem Garten 
einen neuen 

Anstrich

Eines meiner Hobbys (das ich mit 
meinen Töchtern teile) sind meine 
zwei Pferde. Zudem verbringe ich 
meine Freizeit möglichst viel drau-
ßen in der Natur. Reisen ist eine 
weitere große Leidenschaft von mir.

Meine beruflichen Erfahrungen 
sammelte ich als technische Leitung 
in Krankenhäusern und Senioren-
stiften meines früheren Arbeitge-
bers. Dort war ich unter anderem 
für die Bereiche Speiseversorgung, 
Wäscherei und Reinigung verant-
wortlich.
Ich freue mich auf die neue Heraus-
forderung und eine gute Zusam-
menarbeit mit Ihnen allen im Ev. Al-
tenheim Bethesda.

Herzliche Grüße,
Petra Schmitz
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GottesdienststättenGottesdienststätten
Dreifaltigkeitskirche
Stolbergstr. 54, (660875

Markushaus
Forststr. 17, (344626

Matthäuskirche 
Bocholder Str. 39

Mirjamhaus
Friedrich-Lange-Str. 3

Ev. Kirchenkreis Essen - Haus der Evangelischen Kirche
 Telefon (0201) 22 05-0, III. Hagen 39 / 45127 Essen

 

Ev. Kirchengemeinde Essen-Borbeck-Vogelheim
Bocholder Str. 32, 45355 Essen

Gemeindebüro:
(86563 -0 / Fax 86563 -10 / Mail: info@borbeck-vogelheim.de

Friedhofsverwaltung:
(86563 -37 / Fax 86563 -10 / Mail: friedhof@borbeck-vogelheim.de

IBAN: DE20350601905221000104, BIC: GENODED1DKD
Öffnungszeiten Gemeindebüro: di: 11 h-15 h / mi: 9-12 h / do: 10-12 h / fr: 9-12 h

Öffnungszeiten Friedhofsverwaltung: freitags 9-13 h

Pfarrer undPfarrer und
PfarrerinnenPfarrerinnen

Michael Banken
Herbrüggenhof 91
(36145025

michael.banken@ekir.de

Kai Pleuser
Pollerbecks Brink 9

(8565599
kai.pleuser@ekir.de

Maren Wissemann
Pollerbecks Brink 9

(8565598
maren.wissemann@ekir.de

Küster / KüsterinKüster / Küsterin
HausmeisterHausmeister

Dennis Friedrich
(01522 1648626 / Matthäuskirche
friedrich@borbeck-vogelheim.de

Frank Helwig
(01577 4968052 / Dreifaltigkeitskirche

helwig@borbeck-vogelheim.de

Wolfgang Hoffmann
(01577 8093059 / Mirjamhaus/Kreuzer 
w.hoffmann@borbeck-vogelheim.de

Martina Wachtmeister
(01525 3718947 / Markushaus

wachtmeister@borbeck-vogelheim.de

KirchenmusikerKirchenmusiker
KirchenmusikerinnenKirchenmusikerinnen

Dr. Andreas Döring
(76505027

andreas.doering@ekir.de

Anne Roth
(4099777

roth@borbeck-vogelheim.de

Inge Sauerwald
(02045 5035

inge_sauerwald@web.de

Kindertagesstätten 
„Himmelszelt“, Termiedenhof 18   „Die Bunte Arche“, An der Bergbrücke 42 
Tel. 67 67 64, Frau Gerlach   Tel. 343168, Frau Herrmann 
kita-himmelszelt@ev-kitaverband-nord.de  kita-buntearche@ev-kitaverband-nord.de 
 

„Mirjamhaus“, Friedrich-Lange-Str. 1  „Regenbogen“, Matthäuskirchstr. 33 
Tel. 66 55 36, Frau Jürgens   Tel. 67 16 51, N.N. 
kita-mirjamhaus@ev-kitaverband-nord.de  kita-regenbogen@ev-kitaverband-nord.de 
 
Jugendarbeit 
Jugendhaus Café Nova    Kinder- und Jugendfreizeithaus Coffee Corner 
(Offene Tür / Rock- u. Kulturbüro)   mit Bücherei Eselsohr 
Stolbergstr. 54, 61 19 30     Bocholder Str. 34, Tel. 6858450 o. 86563-43 
Ltg. Till Baczyk / Frau Schigulski   Ltg. Frau Schigulski  
Jugendtreff MaC / mac@borbeck-vogelheim.de und Über-Mittag-Betreuung (6-14 J.) 

Forststr. 17, Tel/Fax 34 46 26, Ltg. Thomas Becker mo-fr. 12-16 Uhr, Ltg. A. Menendez Rodriguez 
   

Internetcafé und Jugendclub Kreuzer, 6140055  
 
Weitere Einrichtungen und Adressen 
Diakoniestation Essen-Altenessen/Borbeck Jugendmigrationsdienst Essen 
Tel. 8675146 / Ltg. Frau Angelika Schulte  Fachdienste für junge Zuwanderer 
      Friedrich-Lange-Straße 5-7 
      Frau Charlotte Heyng, Tel. 61 400 55 
      Frau Hannah Werner, Tel. 61 400 69 
      Frau Ivette Roj, Tel 61 400 67  
      Frau Dilara Dogan, Tel 61 400 71 
       

Ökumenischer Weltladen für fairen Handel  Bildungsberatung Garantiefonds  
Klopstockstr. 2, Tel. 66 48 79   Hochschule 
Mo-Fr 10-13 h u. 15-18 h (außer Mi+Sa)  Herr Jens Buschmeier, Tel. 8391 42 44 
        Frau Anna Dschaak, Tel. 8391 42 44 
Büro und Café Del Mundo   Büro: Dionysiuskirchplatz 7, 45355 Essen 
Dionysiuskirchplatz 7, Bilge Colak Tel. 84674916 Herr Bilge Colak, Tel. 84 67 49 16 
Fahrradwerkstatt: L. Leschinat   Respect Coaches  
mo,mi,do. 13-16 h / di 10-16 h / fr 10-13 h  Herr Benedikt Schmitt, Tel. 84 67 4916 
0179 7901187 / Lastenfahrrad: 0176 43861189 Jugendmigrationsdienst 
Bodelschwingh-Haus, Weidkamp 158  Außenstelle / Aussiedlerberatung 
Tel. 86 61 80, bhe.johanneswerk@t-online.de Frau Johansen Tel. 6140067 
 

Anonyme Alkoholiker im deutschsprachigen Raum Verein zur Förderung der Bildungs- und 
Bocholder Str. 41, 19:30 Uhr (Infos: 01722649673) Kulturarbeit in Essen e.V. Servicestelle:  
Die Alkoholiker treffen sich wöchentlich zu  Integration Schloßstr. 5, Tel.: 97709388 
ihrem Meeting freitags im Grünen Haus    
 

Altenheim Bethesda  Wohnstätten für geistig  Jugendclub Brotfabrik 
Wüstenhöferstr. 177, Tel. 6857-0 Behinderte in Essen gGmbH Prosperstr. 87, Tel. 61400-55    
    info@wohnstaetten-essen.de Ltg. Frau Yöruk 
Haus am Turm, Ev. Tagungs- und Tel. 18533-14 
Begegnungsstätte, Am Turm 7     Werkstatt / Schreinerei 
Tel. 40 40 67 / Fax 84 05 437 Diakoniewerk Essen  Altendorfer Str. 524 / 670005 
www.hausamturm.de, Fr. Günther FamilienRAUM    
    Bocholder Str. 32, 2664 195411 Zentrum z. Joborientierung 
Kreuzer – Café, 14 – 20 h,     Frau Werner (86563-21) 
Friedrich-Lange-Str. 3, 8472243 Kleiderlädchen: Bocholder Str. 29 Herr Rademacher (86563-21) 
Infos unter www.derkreuzer.de Mo. bis Do. 9 - 17 h u. Fr. 9 – 16 h  
      
 

 

EINRICHTUNGEN KONTAKTE
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Im Kinder- und Jugendhaus Cof-
fee Corner, werden im Rahmen der 
Über-Mittag-Betreuung (ÜMi) Kin-
der von 6 – 14 Jahren betreut.
Das Angebot unserer pädagogi-
schen Einrichtung beinhaltet einen 

Mittagstisch, Hausaufga-
benbetreuung und eine 

abwechslungsreiche 
Freizeitgestaltung.
Wir würden uns 
sehr über ehren-
amtliche Unterstüt-

Kinder- und Jugendfreizeithaus
sucht ehrenamtliche Unterstützung

zung in unserem ÜMi-Team freuen.
Gesucht werden Erwachsene, die 
gerne mit Kindern arbeiten, Haus-
aufgaben betreuen können, ein offe-
nes Ohr haben und für (fast) jeden 
Spaß zu haben sind.  

Bei Interesse melden Sie sich gerne 
unter folgender Stelle:
Dalia Bartoli
Montag – Freitag, 12:00-16:00 Uhr
Telefon: 671615 oder 6858450                
Mail: team@coffee-corner.net


